
 

 

 

Interpellation 
 
 
betreffend   zukunftsfähiges Konzept Öffentlicher Verkehr (ÖV) 
 
 
eingereicht von:  Nora Ernst (GLP), Andreas Geering (Die Mitte/EDU), Philippe Weber 

(SP), Reto Diener (Grüne/AL) und Raphael Perroulaz (FDP) 
 
am: 24. Juni 2024 
 
Anzahl Unterstützende: 41 Geschäftsnummer: 2024.52 
 

 
Die Stadt Winterthur wächst und wird weiterwachsen. Damit steigt auch die Anzahl Passa-
giere im Öffentlichen Verkehr. Im Vergleich mit den grössten sechs Deutschschweizer Städ-
ten haben wir heute den tiefsten ÖV-Anteil. Das soll sich ändern. 
 
Laut Richtplan sind die Verlustzeiten die grösste Herausforderung im städtischen ÖV-Netz: 
Das stark belastete Strassennetz, insbesondere entlang der Einfallsachsen, beeinträchtigt 
die Zuverlässigkeit und die Fahrplanstabilität des Busverkehrs. Gleichzeitig dauert der Bau 
eines neuen, zukunftsorientierten Verkehrssystems in einem verdichteten Stadtgebiet von 
Planungsbeginn bis zur Umsetzung ca. 25 bis 35 Jahre (siehe z.B. Glatttalbahn, Limmattal-
bahn). 
 
Ein langfristiger und koordinierter Blick auf das Verkehrssystem in Winterthur liefert die Basis 
für Absprachen und Planungen mit Region, Kanton sowie Bund und die entsprechenden 
Richtplaneinträge. Für die Städteplanung und zukünftige Bauprojekte ist es wichtig zu wis-
sen, welche ÖV-Systeme (z.B. S-Bahn Durchmesserlinie / Stadtbahn, Tram, Bus) zukünftig 
technisch und finanziell realisierbare Optionen für Winterthur sind.  
 
Um diese möglichen ÖV-Systeme zu prüfen wurde Stadtbus basierend auf der Motion 
2019.127 'Evaluation ÖV Winterthur 2050’ 2022 beauftragt, eine zeitliche Abwicklung für eine 
erste Grobevaluation eines neuen künftigen Mobilitätssystems gemeinsam mit dem Zürcher 
Verkehrsverbund (ZVV) vorzunehmen. Die Motion forderte eine planerische Auslegeordnung 
mit plausiblen Varianten für verschiedene ÖV-Systeme, welche vertieft geprüft werden sol-
len. 
 
Trotz diesem Auftrag an Stadtbus nehmen wir überrascht zur Kenntnis, dass in der Revision 
des Richtplans hauptsächlich auf den Ausbau des Busverkehrs als Strategie zur Bewältigung 
des künftig zunehmenden Passagieraufkommens gesetzt wird. 
 
Daraus ergeben sich folgende Fragen: 

1. Wurde eine erste Grobevaluation eines neuen künftigen Mobilitätssystems gemein-

sam mit dem ZVV vorgenommen? Was sind die Ergebnisse dieser Evaluation? 

2. Wurden Varianten für zukünftige ÖV-Systeme (S-Bahn Durchmesserlinie / Stadtbahn, 

Strassenbahn, Tram, Bus) vertieft geprüft? Was sind die Ergebnisse der Prüfung? 

3. Wurden die für eine vertiefte Evaluation notwendigen Kosten im Umfang von 2 Millio-

nen Franken in den Finanzplan aufgenommen und dem ZVV zur Genehmigung bean-

tragt, wie 2022 vom Parlament beantragt? 

4. Wurde als Alternativen zu den Massnahmen zur Busbeschleunigung Optionen wie 

eine Stadtbahn / Tram etc. geprüft? 



5. Laut der Angebotsstrategie von Stadtbus Winterthur reichen die verfügbaren Kapazi-

täten des Bus-Systems auf einzelnen Korridoren ab 2045-2050 unter der prognosti-

zierten Nachfrage nur knapp, auf einzelnen Korridoren sind ab diesem Zeitpunkt nur 

noch geringe Reservekapazitäten verfügbar. Wie plant Stadtbus diese Herausforde-

rung im Hinblick auf die langen Planungshorizonte von neuen Verkehrssystemen an-

zugehen? 



Vorstoss-Rückseite   Nr. 2024.52 
 

einge- 
sehen: 

                    Unterstützende (X): einge- 
sehen: 

                   Unterstützende (X): 

√ S. Gfeller (SP) X √ Ph. Angele (SVP)  

√ Th. Gschwind (SP) X √ G. Gisler-Burri (SVP)  

√ M. Gnesa (SP) X √ M. Gross (SVP)  

√ K. Hager (SP) X √ St. Gubler (SVP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X -- Ch. Hartmann (SVP)  

√ L. Jacot-Descombes (SP) X √ W. Isler (SVP)  

√ R. Keller (SP) X √ D. Oswald (SVP)  

√ F. Künzler (SP) X √ M. Wäckerlin (SVP)  

√ L. Merz (SP) X √ P.A. Werner (SVP)  

√ M. Sorgo (SP) X    

√ O. Staub (SP) X √ J. Fehr (FDP) X 

-- M. Steiner (SP)  √ F. Helg (FDP) X 

√ G. Stritt (SP) X √ R. Heuberger (FDP) X 

√ Ph. Weber (SP)  √ Ch. Maier (FDP) X 

√ B. Zäch (SP) X √ C. Mancuso Cabello (FDP) X 

   √ R. Perroulaz (FDP)  

√ A. Büeler (Grüne) X √ G. Porlezza (FDP) X 

√ R. Diener (Grüne)  √ D. Romay Ogando (FDP) X 

√ R. Dürr (Grüne) X √ R. Tobler (FDP) X 

√ K. Frei Glowatz (Grüne) X    

√ Ch. Griesser (Grüne) X √ N. Ernst (GLP)  

√ M. Lischer (Grüne) X √ N. Holderegger (GLP) X 

√ J. Praetorius (Grüne) X √ S. Kocher (GLP) X 

√ M. Zundel (Grüne) X √ M. Nater (GLP) X 

√ S. Casutt (AL) X √ B. Oeschger (GLP) X 

√ R. Hugentobler (AL) X √ A. Steiner (GLP) X 

   √ L. Studer (GLP) X 

√ B. Huizinga (EVP)  √ M. Zehnder (GLP) X 

√ F. Kramer-Schwob (EVP)     

√ D. Roth-Nater (EVP)  √ A. Geering (Die Mitte)  

√ A. Würzer (EVP)  √ I. Kuster (Die Mitte) X 

   √ K. Vogel (Die Mitte) X 

   √ A. Zuraikat (Die Mitte) X 

   √ S. Gonçalves (EDU) X 

 
17.04.2024 


